
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Gemeinderates  
WEBVERSION 

 
 

2/2025 
 

vom 26. Juni 2025 
 
Ort: Sitzungssaal des Gemeindeamtes  
Zeit: 19:00 Uhr. 
 
Geladen sind: 
Mitglieder des Gemeinderates 

Funktion Partei Mandatar 
Bürgermeister ÖVP Dieter Anton Mörtl 

1. Vizebürgermeister ÖVP Alexander Rudolf Möderndorfer 

2. Vizebürgermeister ÖVP Manfred Malle 

Gemeinderatsmitglied ÖVP Markus Georg Hans Melchior 

Gemeinderatsmitglied ÖVP René Nedižavec 

Gemeinderatsmitglied ÖVP Sandra Irene Rauscher 

Gemeinderatsmitglied SPÖ Mag. phil. Michael Leiler 

Gemeinderatsmitglied SPÖ Ingeborg Maria Kampschreur 

Gemeinderatsmitglied ÖVP Anton Achatz 

Gemeinderatsmitglied ÖVP Thomas Marco Pipp jun. 

Gemeinderatsmitglied ÖVP Lukas Mosser 

 

Protokoll Gemeinde Feistritz an 
der Gail 

 

Aktenzahl: SI-2025-1237-00018 
Sitzung: Gemeinderat 
Nr: 004 
Datum: 16.12.2025 
 

Kontaktdaten 
 

SB/Abt: Ing. Daniel Nessmann, BA 
Tel: 04256/246422 
Mail: feistritz-gail@ktn.gde.at 
 

Protokoll Gemeinde Feistritz an 
der Gail 

 

Aktenzahl: SI-2025-1237-00006 
Sitzung: Gemeinderat 
Nr: 002 
Datum: 14.07.2025 
 

Kontaktdaten 
 

SB/Abt: Ing. Daniel Nessmann, BA 
Tel: 04256/246422 
Mail: feistritz-gail@ktn.gde.at 
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Weitere geladene Personen: 
 

Funktion Partei weitere Sitzungsteilnehmer 

Schriftführer  Ing. Daniel Nessmann, BA 

Darüber hinaus waren folgende Personen anwesend: 

Herr Betriebsleiter Günter Zinkowitz als externer Experte Skieldorado Hrast zum Bericht des 

Ausschussobmanns Vzbgm. Manfred Malle – Obmann des Ausschusses für Sport, Lift und 

Abfallbeseitigung. 

 

Die folgende Agenda wurde den Mitgliedern des Gemeinderats mit der Einladung vom 

18.06.2025 zur Kenntnis gebracht sowie im Aushang der Gemeinde öffentlich kundgemacht: 

 
Tagesordnung 

1. Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates zur Fertigung der Niederschrift 
2/2025 

2. Genehmigung der Niederschrift 1/2025 

3. Berichte des Bürgermeisters 

4. Berichte der Ausschussobleute 

5. Energiegemeinschaft Oisternig 

6. Genehmigung der Teilung der Grundstücke 1516/6, 1516/10 und 1516/1, KG-Feistritz an 
der Gail 

7. Kleinwasserkraftwerk Feistritz II – Dienstbarkeiten 

8. Freiwillige Feuerwehr Feistritz an der Gail – Service- und Wartungsvertrag für TLFA-A 
2000 

9. Wasserversorgungsanlage Feistritz an der Gail – Dienstbarkeit Quellfassung 

10. Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell über die 
Bundesbeschaffung GmbH, GZ 5105.04838 

11. Abschluss einer Vereinbarung über den Solidarbeitrag gemäß Kärntner Kinderbildungs- 
und Betreuungsgesetz mit den umliegenden Gemeinden 

12. Trinkwasserkraftwerk Feistritz III – Erstellung einer Entwurfs- und Bewilligungsplanung 

13. Personalangelegenheiten 
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Verlauf der Sitzung: 

Bürgermeister Dieter Mörtl eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. 

Er prüft die Anwesenheit und stellte fest, dass die Sitzung beschlussfähig war.  

Der Vorsitzende geht in die Tagesordnung ein. 

Nachdem keine Fragen im Gemeindeamt Feistritz an der Gail eingelangt sind, braucht die 

Fragestunde nicht abgehalten werden. 

 
 
 
1. Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates zur Fertigung der Niederschrift 

2/2025 

Zur Fertigung gegenständlicher Niederschrift wurden einstimmig GRin Sandra Irene Rauscher 

und GRin Ingeborg Maria Kampschreur bestellt. 

 
2. Genehmigung der Niederschrift 1/2025 

 

Die Niederschrift 1/2025 der Gemeinderatssitzung vom 10.04.2025 wurde vom Gemeinderat 

einstimmig genehmigt. 

 

3. Berichte des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister Dieter Mörtl bringt den Gemeindemandataren folgenden Bericht näher: 

 
Umsatzsteuerbescheid 2024 Gemeinde Feistritz an der Gail 
 
Umsatzsteuerbescheid 2024 EEG Oisternig  
 
Verlängerung naturschutzrechtliche Genehmigung Modellflugplatz 
 
Vermessungsplan Almweg -Grundtausch 
 
Vermessungsplan Grundstück 950, KG 75412 
 
Endabrechnung TC-Feistritz an der Gail 
 
Müllgebühren Marktgemeinde Arnoldstein 
 
Hotel Oisternig 
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4. Berichte der Ausschussobleute 

 

 
GR Melchior Markus – Obmann des Ausschusses für Straßenbau, Bauwesen, 
Elektrifizierung, Ortsbildpflege, Schutzwasserbau, Widmungen und Grundverkehr: 
 
Abrollschutzzaun Pfarrkirche St. Martin Teil 2 
 
Vzbgm. Alexander Möderndorfer – Obmann des Ausschusses für Land- und 
Forstwirtschaft, Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Zivilschutz und 
Feuerwehrwesen: 
 
Sanierungsarbeiten KABA West & Ost 
WVA-Feistritz an der Gail 
Zuchttierförderung König Anja 

FF-Feistritz an der Gail Einsatzbekleidung KS-03  

 
GRin Sandra Rauscher – Obfrau des Ausschusses für Angelegenheiten der Familien, 
Soziales, Kindergarten, Musikschule, Kultur und Brauchtum: 
 
1. Gesundheitstag 
 
Vzbgm. Manfred Malle – Obmann des Ausschusses für Sport, Lift und 
Abfallbeseitigung: 
 
Sportlerehrung 
Skieldorado HRAST 
 
GR Mag. Michael Leiler – Obmann des Ausschusses für Tourismus, Umweltschutz und 
Fledermaushaus: 
 
Keine Wortmeldung 
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GRin Ingeborg Kampschreur – Obfrau des Kontrollausschusses: 
 
Bericht Kontrollausschuss 
 

 

5. Energiegemeinschaft Oisternig 

 

Der Vorsitzende berichtet über den aktuellen Stand der EEG Oisternig. 

Am 15. Mai fand in der Musikschule in Zusammenarbeit mit der Nobile Group die 

Informationsveranstaltung zur Energiegemeinschaft Oisternig statt. Rund 60 

Gemeindebürgerinnen und -bürger folgten der Einladung. 

Mit Stand 23. Juni 2025 wurden 18 Mitglieder mit insgesamt 31 Zählpunkten aktiviert. Weitere 

12 Mitglieder mit 16 Zählpunkten befinden sich derzeit im „Onboarding-Prozess“. Davon sind 

8 Zählpunkte als zusätzliche Einspeiser angemeldet. 

 

Bislang konnte nur ein Betrieb als Verbraucher gewonnen werden. Es wird bis Anfang 

nächsten Jahr die Entwicklung beobachtet, bevor etwaige weitere Öffnungen angedacht 

werden. 

 

6. Genehmigung der Teilung der Grundstücke 1516/6, 1516/10 und 1516/1, KG-
Feistritz an der Gail 

 

Beschluss: 

 

Auf Antrag des Gemeindevorstandes fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, die 

Genehmigung zur Teilung der Grundstücke 1516/6, 1516/10 und 1616/1, KG-Feistritz an der 

Gail, gemäß beiliegender Vermessungsurkunde des Planverfassers Wolf ZT GmbH, 9020 

Klagenfurt zu genehmigen. Die Vermessungsurkunde ist ein integrierter Bestandteil dieses 

Beschlusses und wird in der Anlageliste unter Anlage 1 angeführt. 
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7. Kleinwasserkraftwerk Feistritz II – Dienstbarkeiten 

 

 

Der Tagesordnungspunkt 7 wird unter dem nicht öffentlichen Teil abgehandelt. 

 

 

8. Freiwillige Feuerwehr Feistritz an der Gail – Service- und Wartungsvertrag für 
TLFA-A 2000 

 

 

Beim Fahrzeugankauf im Jahr 2000 wurden drei feuerwehrtechnische Aufbau- und 

Einbaupumpenservices mit erworben. 

Ab dem Jahr 2025 ist daher erneut ein Aufbau- und Einbaupumpenservice durch die Firma 

Magirus Lohr erforderlich, um die einwandfreie Funktion der Pumpen bei Einsätzen und 

Übungen sicherzustellen. Zu diesem Zweck wurde ein entsprechendes Serviceangebot 

eingeholt. 

 

Anbei die Eckdaten des vorliegenden Angebots für ein Service- und Wartungsvertrag, das für 

eine Laufzeit von 6 Jahren erstellt wurde: 
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Beschluss: 

 

Auf Antrag des Gemeindevorstandes fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, den 

vorliegenden Service- und Wartungsvertrag ohne Position 30 (Servicepauschale 

Stromerzeuger) für eine Laufzeit von 6 Jahren abzuschließen.  

 

 

9. Wasserversorgungsanlage Feistritz an der Gail – Dienstbarkeit Quellfassung 

 

Beschluss: 

 

Auf Antrag des Gemeindevorstandes fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, die 

vorliegende Vereinbarung mit Frau  abzuschließen und bei Vorliegen der 

Baubewilligungen auf den Grundstücken 1217, 1230 und 1234, alle KG 75408 (Dreulach) eine 

privatrechtliche Vereinbarung mit den Bauwerbern für den Wasseranschluss abschließen und 

den vereinbarten einfachen Wasseranschlussbeitrag als Entschädigungszahlung an Frau 

 abzuführen. 

 

10. Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell über die 
Bundesbeschaffung GmbH, GZ 5105.04838 

 

Die Bundesbeschaffung GmbH (BBG) hat zu GZ 5105.04838 für Gemeinden, von Gemeinden 
betriebene wirtschaftliche Unternehmungen ua eine Rahmenvereinbarung für die 
Prozessfinanzierung zur Durchsetzung von Schadenersatzansprüchen im Zusammenhang mit 
dem Baukartell ausgeschrieben. LitFin Capital a.s. hat den Zuschlag erhalten. BBG hat mit 
LitFin Capital a.s. die Rahmenvereinbarung „Prozessfinanzierung Baukartell“, BBG-GZ. 
5105.04838, abgeschlossen. Der Prozessfinanzierer übernimmt das gesamte finanzielle 
Prozessrisiko und erhält nur im Erfolgsfall das in der Rahmenvereinbarung vereinbarte Entgelt 
in Höhe von 22 % des ersiegten Betrages. Der Bürgermeister verweist auf die dazu 
vorliegenden Unterlagen der BBG, was ein integrierter Bestandteil dieses Beschlusses ist und 
welcher in der Anlageliste unter Anlage 2 angeführt wird. 
 
Die Gemeinde hat im relevanten Zeitraum Bauprojekte mit Unternehmen abgeschlossen, die 
am Baukartell beteiligt waren. Es ist daher möglich, dass die Gemeinde durch das Baukartell 
geschädigt wurde. 
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Zur Geltendmachung und gerichtlichen Durchsetzung dieser Schadenersatzansprüche der 
Gemeinde soll die Prozessfinanzierung zur Durchsetzung von Schadenersatzansprüchen im 
Zusammenhang mit dem Baukartell, GZ 5105.04838, von der Gemeinde bei der BBG bestellt 
und abgerufen werden und im Falle einer erfolgreichen Prüfung der Ansprüche durch den 
Prozessfinanzierer der BRAND Rechtsanwälte GMBH, FN 269903t, dazu Vollmacht (in der 
Anlagenliste unter Anlage 3) erteilt werden.  
 
Der Gemeinderat hat den Kanalbau samt Straßenbau als mögliche Projekte in den Jahren 2002 
bis 2017 aufgezeigt. Die größeren Bauvorhaben wie Feuerwehrhaus, Glasfaserbau und 
Musikschule wurden durch andere Firmen abgewickelt. 
 

Beschluss: 

 

Auf Antrag des Gemeindevorstandes fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, dass 
 

• die Gemeinde die Prozessfinanzierung zur Durchsetzung von 
Schadenersatzansprüchen im Zusammenhang mit dem Baukartell, GZ 5105.04838, bei 
der BBG bestellt und abruft und 
 

• im Falle einer erfolgreichen Prüfung der Ansprüche durch den Prozessfinanzierer der 
BRAND Rechtsanwälte GMBH (FN 269903t) zur Prozessvertretung der Gemeinde 
Vollmacht entsprechend Anlage 3 erteilt wird. 
 
 

11. Abschluss einer Vereinbarung über den Solidarbeitrag gemäß Kärntner 
Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz mit den umliegenden Gemeinden 

 

Die Marktgemeinde Arnoldstein hat nach ersten Vorgesprächen ein Entwurf über den Verzicht 
der Einhebung des Solidarbeitrages gemäß dem Kärntner Kinderbildungs- und Betreuungs-
gesetz, K-KBBG LGBl. Nr. 13/2011, idF. LGBl. Nr. 96/2024.  

Gemäß § 54 Abs 4 des K-KBBG, Kärntner Bildungs- und Betreuungsgesetzes, LGBl. Nr. 13/2011, 
idF. LGBl. Nr. 96/2024, sind Gemeinden verpflichtet, für Kinder, welche einen Kindergarten 
außerhalb der Wohnsitzgemeinde besuchen, der Standortgemeinde einen Ausgleichsbeitrag 
in der Höhe des jeweiligen Elternersatzbeitrages zu zahlen.  

Im Fall einer gemeinsamen Finanzierung eines Kindergartens oder einer Kindertagesstätte 
oder in Form einer interkommunalen Kooperation durch die Hauptwohnsitzgemeinde und die 
Standortgemeinde der Einrichtung ist aufgrund einer Kooperationsvereinbarung zwischen den 
finanzierenden Gemeinden keine Entrichtung eines Ausgleichsbeitrages erforderlich. 
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Der Verzicht auf den Solidarbeitrag soll dazu beitragen, die finanziellen Mittel der beteiligten 
Gemeinden für andere wichtige Projekte im Bereich der Kinderbetreuung und -bildung 
effizienter einzusetzen. Gleichzeitig sollen die Standards und die Qualität der Kinderbildungs- 
und Betreuungsangebote nicht beeinträchtigt werden. 
 

Der Verzicht auf den Solidarbeitrag erfolgt unter der Voraussetzung, dass die betroffenen 
Gemeinden weiterhin den Anforderungen des Kärntner Kinderbildungs- und Betreuungs-
gesetzes entsprechen und die Betreuungseinrichtungen ordnungsgemäß geführt werden. 
 
Sollte sich eine der Vertragsparteien nicht an die vereinbarten Bedingungen halten oder die 
finanzielle Lage der Gemeinden sich drastisch ändern, wird diese Vereinbarung in Absprache 
zwischen den Gemeinden angepasst. 
 
Die Vereinbarung soll vorerst für zwei bzw. drei Kindergartenjahre gelten. Diese Vereinbarung 
soll zwischen den Markt-, Gemeinden Arnoldstein, Nötsch, Hohenthurn, Finkenstein 
abgeschlossen werden. Zusätzlich soll diese Vereinbarung zwischen den Gemeinden Sankt 
Stefan im Gailtal und Feistritz an der Gail abgeschlossen werden. Auf eine Rückmeldung, 
welche Gemeinden daran teilnehmen, ist noch auf diverse ausständige 
Gemeinderatsbeschlüsse offen. 
 

Die Kosten belaufen sich je nach Anmeldung pro Monat auf: 

 

 

Der Vorsitzende berichtet auch, dass die Marktgemeinde Nötsch die Anfrage für eine 

Solidarbeitragsvorschreibung für ein Kind aus unserer Gemeinde eingebracht hat. Hier wird berichtet, 

dass das Kind im Kindergartenjahr 2024/2025 leider keinen Platz im Gemeindekindergarten in Feistritz 

an der Gail erhalten hat. Zugleich wurde aber auch im Vorfeld keine §15a Vereinbarung mit der 

Marktgemeinde Nötsch abgeschlossen und somit gesteht laut §54 Abs. 4 des Kinderbildungs- und -

betreuungsgesetz K-KBBG, LGBl. 56/2024 keine Voraussetzung für eine Ausgleichszahlung. 
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Beschluss: 

 

Auf Antrag des Gemeindevorstandes fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, mit 

den teilnehmenden umliegenden Markt-, Gemeinden Vereinbarung über den Solidarbeitrag 

gemäß Kärntner Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz abzuschließen. Die Vereinbarung soll 

vorerst für zwei bzw. drei Kindergartenjahre gelten. 

 

12. Trinkwasserkraftwerk Feistritz III – Erstellung einer Entwurfs- und 
Bewilligungsplanung 

 

Beschluss: 

Auf Antrag des Gemeindevorstandes fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, nach 

Vorliegen einer positiven Machbarkeitsstudie die Fa. aepick GmbH mit der Entwurfs- und 

Bewilligungsplanung zu beauftragen. Die Kosten belaufen sich auf einen Pauschalpreis von 

€ 3.500,00. 

 

13. Personalangelegenheiten 

 

 
Der Tagesordnungspunkt 13 wird unter dem nicht öffentlichen Teil abgehandelt. 

 
 

Anlageliste der Gemeinderatssitzung 2/2025 

Anlagenr. TOP Anlagenbezeichnung 

1 6 Genehmigung der Teilung der Grundstücke 1516/6, 1516/10 und 
1516/1, KG-Feistritz an der Gail 

2 10 Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell über 
die Bundesbeschaffung GmbH, GZ 5105.04838 - Unterlagen 

3 10 Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell über 
die Bundesbeschaffung GmbH, GZ 5105.04838 - Vollmacht 
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Anlage 1 – Genehmigung der Teilung der Grundstücke 1516/6, 1516/10 und 1516/1, KG-
Feistritz an der Gail 
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Anlage 2 - Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell über die 
Bundesbeschaffung GmbH, GZ 5105.04838 - Unterlagen 
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Anlage 2 - Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell über die 
Bundesbeschaffung GmbH, GZ 5105.04838 - Vollmacht 
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Keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Der Vorsitzende dankt für die rege Mitarbeit und schließt um 20:35 Uhr die Sitzung. 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
 
 

Dieter Mörtl  
 
 
 
 

Protokollfertiger: 
 
 
 

GRin Sandra Irene Rauscher 

Der Schriftführer: 
 
 
 

Ing. Daniel Nessmann, BA 
 
 
 
 

Protokollfertiger: 
 
 
 

GRin Ingeborg Maria Kampschreur 
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